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Die neue Dimension im bayerischen 

Überland-Linienverkehr 
 

Mit einem großen Paukenschlag wurde am 15. Januar b ei der 

Egenberger GmbH & Co.KG in Thierhaupten mit einen i mposanten 

Aufgebot an Prominenz die neueste Busgeneration auf  die Straße 

geschickt. 

 

Zukünftig bietet das erfolgreiche Familienunternehmen Egenberger seinen 

Fahrgästen noch mehr Komfort und Sicherheit im Linienverkehr. Das 

neueste Pferd im Stall des Busunternehmens ist ein MAN Lion´s City 

Omnibus mit MAXI TRAIN Anhänger der Göppel Bus GmbH in Augsburg. 

„Mit insgesamt 82 Sitz- und 107 Stehplätzen können wir mit diesem Buszug 

theoretisch die komplette Bundesliga transportieren“, scherzt Paul 

Kienberger, Geschäftsführer der Egenberger GmbH & Co.KG. Auch die 

prominenten Gäste aus Politik und Wirtschaft waren begeistert.  

 

Der neue Fahrzeugtyp bietet den Fahrgästen stufenlose Niederflur-

Einstiege und eine zusätzliche Absenkung des Busses zur rechten 

Fahrzeugseite für einen bequemen Einstieg mobilitätsbehinderter 

Fahrgäste. Eine integrierte Klapprampe ermöglicht den komfortablen 

Transport von Rollstühlen und Kinderwägen. Auch der Mittelgang im 

kompletten Buszug ist niederflurig und stufenlos. 

Eine Videoüberwachung des Fahrgastraumes und des Einstiegsbereiches 

garantiert den Fahrgästen höchste Sicherheit. Zusätzlich übermittelt ein 

rechnergesteuertes Betriebsleitsystem direkt die Ankunfts- und 

Abfahrtzeiten an die Haltestellen und die neue farbige Anzeige des 

Fahrtziels ist um ein vielfaches lesefreundlicher als bei herkömmlichen 

Systemen.  
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Auch unter ökologischen Gesichtspunkten ist dieser Bustyp ein Novum. Im 

Gegensatz zu einem Gelenkbus wird der Anhänger nur dann eingesetzt, 

wenn er benötigt wird. Das heißt: Zwischen 15% und 18% weniger 

Treibstoff und somit ein erhebliche Verringerung des Schadstoffausstoßes 

– ein deutlicher Beitrag zum Umweltschutz. 

 

Das Busunternehmen Egenberger hat die Vorteile und Chancen eines 

Buszugs frühzeitig erkannt und sich mit dem Einsatz dieser Technologie in 

der Region für eine innovative, ökologische und fahrgastorientierte Zukunft 

im öffentlichen Nahverkehr entschieden.  

“Wir sind sehr stolz darauf wiederum Technologie-Vorreiter in Bayern zu 

sein, wenn es um den Einsatz der neuesten Technik zum Umweltschutz 

geht“ so Paul Kienberger. 

 

 

Egenberger GmbH & Co.KG 

Im Jahr 1938 gründete Anton Egenberger in Thierhaupten bei Augsburg ein 

Fuhr- und Busunternehmen. Mittlerweile wird das mittelständische 

Familienunternehmen, mit derzeit 45 Mitarbeitern, in der dritten Generation 

von Paul Kienberger geführt. 

Die Firma Egenberger setzt ihre Busse überwiegend im Überland-

Linienverkehr und als Schulbusse ein. 

Das Unternehmen betreibt insgesamt 38 Omnibusse, darunter 34 

Niederflur- und Überlandbusse, unter anderem in enger Zusammenarbeit 

mit dem AVV (Augsburger Verkehrsverbund) sowie VDR 

(Verkehrsgemeinschaft Donauries) und auch im Auftrag der RBA 

(Regionalbus Augsburg).  

Die Linienfahrzeuge sind überwiegend Niederflurbusse, die zum großen 

Teil schon der höchstmöglichen Abgasnorm Euro 5/EEV angehören. Rund 

1,9 Millionen Linienkilometer legen die Fahrzeuge jährlich zurück. 

Auch im Reiseverkehr ist die Firma Egenberger mit einem breit gefächerten 

Angebot präsent. Von Theater-, Musical-, Bade- und Skireisen bis zu 

Tages-, Vereins-, Schulausflugsfahrten und Pilgerreisen.  



        
 
Presseinformation - Tagespresse    

3 

 

 

 

Pressekontakt: 

Egenberger GmbH & Co.KG 
Paul Kienberger 
Lechfeldweg 2 
86672 Thierhaupten 
 
Telefon: 08271 – 80 00 0 
Fax: 08271 – 80 00 30 
E-Mail: paul.kienberger@egenberger-reisen.de 

www.egenberger-reisen.de 

 


